Verstehen - Vernetzen – Verändern
Frankfurter Gesprächskreis Nord-Süd

EINLADUNG

Liebe entwicklungspolitisch Interessierte, liebe Freundinnen und Freunde,

... das Leben in Afrika, weiten Teilen Asiens und Lateinamerikas sieht so ganz anders aus, als wir es aus unserem Alltag in Westeuropa kennen. Auch wenn Haut und Haar dunkler sind: Die Gefühle und Träume sind sehr ähnlich. Diesen Ähnlichkeiten wollen wir gemeinsam mit Nasrin Siege, Psychologin, Autorin und Gründungsmitglied von Hilfe für Afrika eV. nachspüren. Sie hat von 1994-2003 in Tansania und von 2005-2007 in Madagaskar in verschiedenen Straßenkinderprojekten und Initiativen gearbeitet. In Madagaskar hat sie u.a. Jugendlichen aus dem Armenviertel Antohomadinika bei der Arbeit an Ihrem eigenen Buch "Tage unseres Lebens" beiseite gestanden und mit Spenden von Hilfe für Afrika e.V. finanziell unterstützt. 

Im April wird Nasrin Siege nach Äthiopien ausreisen.

... das Leben in Afrika - 13 SchülerInnen der IGS Kelsterbach haben sich, im Rahmen ihrer Projektgruppe, mit den Geschichten der madagassichen Jugendlichen auseinander gesetzt und eine Brücke nach Antohomadinika gebaut. 

Nasrin Siege wird das Buchprojekt der madagassichen Jugendlichen vorstellen.

SchülerInnen der IGS Kelsterbach werden von ihrer Arbeit mit dem Buch der Jugendlichen aus Antohomadinika berichten und was daraus entstanden ist.

Nasrin Siege und die SchülerInnen werden einzelne kurze Passagen aus dem Buch vorlesen. 

Eine begrenzte Anzahl von Büchern kann gegen eine Spende an Hilfe für Afrika e.V. erstanden werden. 

Im Frankfurter Gesprächskreis Nord-Süd 
am Donnerstag, den 14. Februar, um 19.30 Uhr, Cafe Wiesengrund,

Finckenhofstraße 17, im Frankfurt-Nordend (U-Bahn Grüneburgweg)
Wer mitarbeiten, zuhören oder nur einfach mitreden will, ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei.

Kontakt und verantwortlich:

Roland Bunzenthal

mail: rbunzen@aol.com
Der Gesprächskreis Nord-Süd ist eine Initiative des Dritte Welt Journalisten Netzwerks und des Cafe Wiesengrund.

